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Neues aus der Gemeinde 

Liebe Gemeindeglieder, liebe Leser 

Sonst hieß es an dieser Stelle immer: Neues aus der Gemeinde. Vielleicht sollte ich jetzt lieber die 
Überschrift „ Auf dem Weg“ wählen. 

 
(Foto von Karen Zimmermann: Ausflug nach Sakrow am 27. September 2014) 

 

Aber was ist seit dem letzten Gemeindebrief eigentlich neu bei uns? Dass derzeit großes Engagement von 
Haupt- und Ehrenamtlichen erforderlich ist, um viele kleine und große Dinge zu regeln? Die das auch alle 
tun, erwähnt sei  hier z.B. Liselotte John, die täglich in unserer Gemeinde als GKR-Vertreterin zugegen ist? 
Eine aktive Gemeinde waren wir schon immer- jetzt noch ein bisschen mehr. 
Auch viele andere engagierte Gemeindeglieder beteiligen sich an der Gestaltung des täglichen 
Gemeindelebens sowie bei Entscheidungen, die die Zukunft betreffen. So nahmen etwa vierzig 
Interessierte am Gemeindetreffen am 18. November teil, um über die Situation bei den Söderblomern zu 
sprechen. 
Die alljährlichen  Krippenspielproben haben begonnen, die diesmal von Olivia Türk geleitet werden, auch 
eine Neuerung. 
Für die Konfirmanden wird ab 1.Dezember Frau Friederike Winkelmann zuständig sein, sie stellt sich auf 
Seite 5 kurz vor. 
Diesmal haben sich am Gemeindebrief mindestens sechs Autorinnen und Autoren beteiligt, so viel, wie 
schon lange nicht mehr. Ein großes Dankeschön dafür!  
Unkonventionelle bzw. knappe Zeiten bringen auch unkonventionelle Lösungen mit sich, so wurde diese 
Ausgabe des  Gemeindebriefes in der Melanchthongemeinde gedruckt, vorab von der dortigen Küsterin 
Frau Schulz bearbeitet. Auch dafür ein herzliches Dankeschön! Der Gemeindebrief hätte sonst nicht 
rechtzeitig erscheinen können. 
 
Ich wünsche Ihnen und Euch eine schöne Advents- und Weihnachtszeit, 
herzliche Grüße 
Manuela Dahleez für den  GKR- Mitglied  
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Brief an die Gemeinde von Pfarrer Sturm 
 

Liebe Gemeindeglieder, liebe Leser! 
 
Wie Sie wohl fast alle wissen, setzt Viola Türk, weit über ein Jahrzehnt 
gewinnbringend und segensreich sowie phantasiebegabt in der Nathan 
– Söderblom–Gemeinde tätig, ihr pfarramtliches Wirken nun in 
Lankwitz fort. 13 Jahre haben wir als Geistliche etliche Aktivitäten 
angeschoben und die Notwendigkeit der Zusammenarbeit beider 
Nachbargemeinden stets betont. 
In unserer Entsendungszeit hatten wir einander kennenlernen dürfen. 
Hocherfreut war ich also die Kollegin in Spandau als Seelsorgerin in der 
Nachbargemeinde wiederzutreffen. Kurios, ich kam aus Steglitz nach 
Spandau, Viola Türk geht nun nach Lankwitz. 
 
Berührungspunkte in unser beider Arbeit waren und sind vorhanden, 
ich denke an die künstlerische Ausrichtung, auch durften wir uns als 
Buchautoren hervortun. Viola Türk im Bereich der Kinderliteratur, ich 
in der Sparte „Populäre Musikwissenschaft“. 
Viola Türk liegen die Zirkusaufführungen und die Arbeit mit dem 
Kindertheater am Herzen, ich fördere junge Leute in Rock- und 

Popbands, darunter waren 
auch ehemalige 
Konfirmanden der Nathan–
Söderblom–Gemeinde. Es war 
uns daran gelegen, ein 
gemeinsames Projekt, 
vielleicht ein Musical ins 
Leben zu rufen! 
In einer Dankeskarte schrieb 
die liebe Kollegin, dass ich ihr 
als „Elvis der Wilhelmstadt“ in 
Erinnerung bleiben werde. Ich  
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hatte Viola Türk bei der Verabschiedung das Lied „Wooden Heart“ 
gewidmet. 
Wir machen uns in der und als Region, d.h. Weinberg, Nathan–
Söderblom und Melanchthon Gedanken. Sie dürfen nicht denken, dass 
die große Nachbargemeinde aus welchen Gründen auch immer die 
kleinere schlucken möchte. Das wäre doch, biblisch gesprochen „der 
Tod im Topf“. 
 
Eine jede Gemeinde hat ihre Tradition, besitzt eine je und je 
unterschiedliche Prägung. Was es hier gibt, existiert dort nicht. Ein 
bisschen Stolz auf das in den Gemeinden Geleistete ist erlaubt, wenn 
ein jeder, eine jede sich auch dessen bewusst ist, dass „Gottes Kraft in 
dem Schwachen mächtig ist“, nichts von allein kommt. 
Selbstverständlich müssen wir wissen, dass bei knapper werdenden 
Finanzen auch gemeinsame Initiativen Vorrang besitzen, d.h. in 
Diskussionen sollten wir uns der Zukunft nähern. 
 
Sehr wohl kann es in der Nathan – Söderblom–Gemeinde keine volle 
Pfarrstelle mehr geben. Mit der Vakanzverwaltung in Ihrer Gemeinde 
bin ich beauftragt. Für mich ist das ein Vertrauensbeweis. Sie können 
sich zu meinen Sprechstunden (Donnertags von 15 bis 17 Uhr) und 
nach Vereinbarung an mich wenden. Ich schätze die Atmosphäre in der 
Ulrikenstraße. 
Viele Anknüpfungspunkte existierten bereits und wurden ausgebaut. 
Viola Türk und meine Frau haben den Weltgebetstag mit anderen 
Frauen aus der Region vorbereitet und durchgeführt. Ihre Älteste 
Manuela Dahleez leitet die Krippe in der Pichelsdorfer Straße. In 
Sachen Kindergottesdienst sind Frau Mäser und meine Frau eine 
Zeitlang gemeinsame Wege gegangen. Seit einiger Zeit verzichtet die 
Nathan – Söderblom – Gemeinde einmal im Monat auf den 
Gottesdienst vor Ort, stattdessen findet ein gemeinsames 
sonntägliches „Event“ – bitte verzeihen Sie den Ausdruck – in der 
Melanchthon–Kirche statt. 
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Die Advents- und Weihnachtszeit liegt vor uns, die beiden Gemeinden 
werden einander ergänzen und einander einladen. Damit nicht genug. 
Auch die Weinberg – Gemeinde ist im Blick. 

So wünsche ich Ihnen eine besinnliche Adventszeit, Frohe 
Weihnachten und ein Neues Jahr, welches Gesundheit und Segen 
bringt!  

Erko Sturm, Pfarrer 
 
 

Brief an die Gemeinde von Friederike Winkelmann 

Liebe Gemeinde, liebe Leser dieses Gemeindebriefes, 

mein Name ist Friederike Winkelmann und ich bin Gemeinde-

pädagogin. Ich werde in Ihrer Gemeinde bis Ende Juli 2015 die Arbeit 

mit den Konfirmanden und die Verwaltung des Circustheaters 

Regenbogen übernehmen. 

Ich habe Kunstgeschichte und Archäologie studiert und im Anschluss 

daran eine Ausbildung zur Gemeindepädagogin begonnen, um mein 

Interesse und meine Begeisterung in dem Bereich der Gemeindearbeit 

zu meinem Beruf zu machen. Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 

in Projekten, auf Freizeiten, im Unterricht, bei Gottesdiensten, 

Andachten und in Gesprächen sind für mich Vergnügen und 

Herausforderung zu gleich. Sie spornen mich an, gemeinsam mit ihnen 

Glaubenszugänge offen, zeitnah und nach ihren Bedürfnissen orientiert, 

zu suchen, neu zu entdecken und zu finden. 

Neben den Aufgaben in der Nathan-Söderblom Gemeinde, arbeite ich 

seit August 2013 in der Weinbergkirchengemeinde. 

Ich freue mich auf die Zeit in Ihrer Gemeinde. 

Ihre Friederike Winkelmann   
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Gedeckter Tisch in Potsdam, Nikolai-Kirche  

Ein voller Erfolg! 

Unser Circustheater Regenbogen und die 
Musik Gruppe von Thomas Müller beim 
Gedeckten Tisch in Potsdam. 
 
Zu den vielen lieben Worten und der Musik, 
lockerte die Zirkusgruppe visuell die 
Stimmung auf. Die Kinder strahlten in der 
Akrobatik und Jonglage, worauf das Publikum 
mit herzlichen Applaus antwortete.  
Als Dank für die schöne Darbietung erhielten 
alle Kinder eine Rose von Frau Dr. Ilona 
Christiansen. 

(Foto: Uta Piening)       Fabio Zimmermann 

 

Konzert der Jugend im Advent 

Feliz Navidad – Musik, Muchachos und Mistelzweige 

Auch in diesem Jahr veranstaltet die Jugend der Melanchthon–Gemeinde 
wieder ihr Weihnachtskonzert. Bereits zum vierten Mal wird in der Kirche 
nicht nur geistliche Musik zum Vortrag gebracht, sondern auch andere 
Genres von Soul bis Jazz erklingen im vorweihnachtlichen Gewand. Niklas 
Krüger, Marc Krüger und Benedikt Sturm (von links nach rechts) freuen sich 
bereits sehr darauf, erneut mit Freunden und mit allen Gästen im Publikum 
die Atmosphäre der Melanchthon–Kirche 
am 3. Advent genießen zu dürfen. 

Sonntag, den 14. Dezember 2014, Beginn 
18.00 Uhr 
Ab 16.30 Uhr Vorprogramm auf dem 
Melanchthonplatz 

Marc Krüger 
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Rechtsanwältinnen 

in der 

Seeburger Straße  6 
Claudia Lind  Christel Meisterfeld 

Patientenverfügungen  Zivilrecht 

Sozialrecht     Medizinrecht 

Strafrecht (auch    Verkehrsrecht 

Opferberatung)    Öffentliches Recht 

Tel.: 351 350 93    Tel.: 351 058 15 
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Aus unserer Gemeinde ... 

… wurde getauft 
 

Melina Engel 

… wurden getraut 
 

Nicole und René Engel 

 

… wurde bestattet 
 
Peter Winkel  
 
 
 
 
 

Kinderbibelwoche vom  03. – 06. Februar 2015 

In der Melanchthon – Kirchengemeinde 
findet im Februar 2015 eine 
Kinderbibelwoche statt. 
Vom 3. bis zum 6. Februar 2015 treffen 
sich die Kinder und die Vorbereitenden 
 
im Gemeindehaus in der  
Pichelsdorfer Straße 79  
jeweils in der Zeit vom 9.00 Uhr bis 12.00.  
 
Plakate werden ausgehangen, denen ist Weiteres zu entnehmen.  
Alle Kinder sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns. 
 
Informationen: 
Ljiljana Sturm  
Telefon: 030 / 36 28 74 87 
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Advent und Weihnachten 2014 in der … 

Sonntag Montag Dienstag 

30.11.   1.Advent  

11 Gottesdienst mit 

Pfarrer Steffen Köhler 

1.12. 

10 Uhr Stuhl-Yoga 

15.30 Uhr Akrobatik 

16.30 Uhr Akrobatik 

19.30 Uhr AA 

20 Uhr Chorprobe 

2.12. 

9-11 Uhr Bürozeit 

10 Uhr und 11.15 Uhr 

Rückbildungsgymnastik 

16 Uhr Krippenspielprobe 

7.12.   2.Advent  

15 Uhr Adventslieder-

singen und Cafe 

mit Pfarrer Erko Sturm 

8.12. 

10 Uhr Stuhl-Yoga 

15.30 Uhr Akrobatik 

16.30 Uhr Akrobatik 

19.30 Uhr AA 

20 Uhr Chorprobe 

9.12. 

 9-11 Uhr Bürozeit 

10 Uhr und 11.15 Uhr 

Rückbildungsgymnastik 

16 Uhr Krippenspielprobe 

14.12. –3. Advent  

10 Uhr gemeinsamer 

Gottesdienst in der 

Melanchthon -Kirche  

15.12.  

10 Uhr Stuhl-Yoga 

15.30 Uhr Krippenspiel 

bei der Weihnachts-

feier der Allg. 

Sozialberatung 

19.30 Uhr AA 

20 Uhr Chorprobe 

16.12. 

9-11 Uhr Bürozeit 

10 Uhr und 11.15 Uhr 

Rückbildungsgymnastik 

16 Uhr Krippenspielprobe 

 

21.12. –4. Advent 

11 Uhr  Familiengottes-

dienst und Baum-

schmücken  mit Pfarrer 

Thomas Hartmann 

 

22.12. 

 

19.30 Uhr AA 

20 Uhr 

Chor 

23.12.    

 

16 Uhr Krippenspielprobe 

 

Zum Redaktionsschluss lagen die Termine für den Konfirmandenunter- 
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… Ev. Nathan-Söderblom-Kirchengemeinde 

Mittwoch Donnerstag Freitag 

3.12. 

10 Uhr Frühstück 

16.15 Uhr Kindertheater-Band 

16.45  Uhr Yoga 

18.00  Uhr Yoga 

18 Uhr Frauentreff 

19 Uhr Danza Courtale 

4.12. 

15.30 Uhr Akrobatik 

16-17 Uhr Bürozeit 

17 Uhr Akrobatik

 

5.12. 

9-11 Uhr Bürozeit 

10.12. 

10 Uhr Frühstück 

16.15 Uhr Kindertheater-Band 

16.45  Uhr Yoga 

18.00  Uhr Yoga 

19 Uhr Danza Courtale 

11.12. 

 

15.30 Uhr Akrobatik 

16-17 Uhr Bürozeit 

17 Uhr Akrobatik 

 

12.12. 

9-11 Uhr Bürozeit 

 

17.12. 

10 Uhr Frühstück 

16.15 Uhr Kindertheater-Band 

16.45  Uhr Yoga 

18.00  Uhr Yoga 

18 Uhr Frauentreff 

19 Uhr Danza Courtale 

18.12. 

 

15.30 Uhr Akrobatik 

16-17 Uhr Bürozeit 

17 Uhr Akrobatik 

19.12. 

9-11 Uhr Bürozeit 

24.12. Heiligabend 

14.30 Uhr Christvesper mit  

Krippenspiel mit den 

Prädikanten Döttinger 

16 Uhr Christvesper 

mit Chor und  

Pfarrer Steffen Köhler 

25.12 

1. Weihnachts-

feiertag 

10 Uhr Gottesdienst 

in der Melanchthon-

Kirche 

26. 12. 

2. Weihnachts-

feiertag  

10 Uhr Gottesdienst 

in der Melanchthon 

Kirche 

-richt noch nicht vor. 
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              Gottesdienste im Dezember 2014 

30. November 11 Uhr 1. Advent 
Mit Pfarrer Köhler  

7. Dezember 15  Uhr  2. Advent 
Mit Pfarrer Sturm im Anschluss findet 
unser Adventssingen statt 

14. Dezember 11 Uhr 3. Advent  
Gemeinsamer Gottesdienst in der 
Melanchthonkirche  

21. Dezember 

 

11 Uhr 4. Advent 
Mit Pfarrer Hartmann feiern wir 
Familien-Gottesdienst mit 
Baumschmücken 

Mittwoch 
24. Dezember 

 

 

 
 
14.30  
 
 
16.00 

Heiligabend  
 
Christvesper mit Krippenspiel 
(Prädikanten Döttinger) 
 
Christvesper mit Chorgesang und 
Pfarrer Köhler 

Donnerstag und 
Freitag  

jeweils 10 Uhr 1. und 2. Weihnachtsfeiertag 
Gemeinsame Gottesdienste in der 
Melanchthonkirche  

Sonntag  
28. Dezember 

 Kein Gottesdienst 

Mittwoch 
31. Dezember 

17 Uhr Silvester 
Jahresschlussandacht (neue Zeit!) 
mit Pfarrer Sturm 
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                  Gottesdienste im Januar und Februar 2015 

 

4. Januar 18 Uhr 2. So. nach dem Christfest  
Mit Pfarrer Sturm, anschließend sehen wir einen Film 

11. Januar  10 Uhr 1. Sonntag nach Epiphanias 
Gemeinsamer Gottesdienst in der 
Melanchthonkirche 

18. Januar 

 

11 Uhr 2. Sonntag nach Epiphanias 
Wir feiern mit Pfarrer Sturm Abendmahl, es 
singt der Chor. 

25. Januar 11 Uhr Letzter Sonntag nach Epiphanias 
Mit Prädikanten Döttinger 

1. Februar 18 Uhr Septuagesimä  
Mit Pfarrer Sturm, anschließend sehen wir einen Film   

8. Februar 10 Uhr 
 
15 Uhr 

Sexagesimä 
Regionalgottesdienst in der Melanchthonkirche 
Mit Pfarrer Sturm und anschließend mit der 
Märchenerzählerin Renate Raber  

15. Februar 

 

11 Uhr Estomihi  
Wir feiern mit Pfarrer Sturm Abendmahl 

22. Februar 11 Uhr Invokavit 
Mit Prädikanten Döttinger 

1. März 18 Uhr Reminiszere 
Mit Pfarrer Sturm, anschließend sehen wir einen Film 

6. März 18 Uhr Weltgebetstag der Frauen 
Den Ort entnehmen Sie bitte den aktuellen 
Aushängen 
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Kalender           Januar – Februar 2015 

1. Sonntag im 
Monat 
 
2. Sonntag im 
Monat 
 
3. und 4. 
Sonntag im 
Monat: 
 
Ausnahme: 
8. Februar 

18.00 Uhr 
 
 
10.00 Uhr 
 
 
11.00 Uhr 
 
 
 
 
15.00 Uhr 

Gottesdienst im Gemeindehaus 
Ulrikenstraße , anschließend Film 
 
Gemeinsamer Gottesdienst in der 
Melanchthonkirche 
 
Gottesdienst im Gemeindehaus 
Ulrikenstraße 
 
 
 
Dank an Ehrenamtliche mit der 
Märchenerzählerin Renate Raber 

Montag 10.00 – 11.00 Uhr 
 
 
15.30 – 16.30 Uhr 
16.30 – 19.00 Uhr 
 
 
19.30 Uhr 
 
20.00 Uhr 

Stuhlyoga  
 
Kindertheater-Regenbogen:  
Akrobatik (Anfänger)  
Akrobatik (Große) 
(nicht in den Schulferien)  
 
Meeting Anonyme Alkoholiker 
 
Chor 

Dienstag 09.00 – 11.00 Uhr   
 
 
10.00 – 11.00 Uhr 
11.15 – 12.15 Uhr 
 
17.15 – 18.15 Uhr 

 

Das Büro ist geöffnet 
(nicht in den Schulferien) 
 
Rückbildungsgymnastik 
mit Elke Rust (Hebamme) 
  
Konfirmanden  
(nicht in den Schulferien) 
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Kalender            Januar – Februar 2015 

Mittwoch 10.00 Uhr 
 
16.15 – 17.45 Uhr 
 
16.45 – 17.45 Uhr 
18.00 – 19.00 Uhr 
 
18.00 Uhr 
 
 
19.00 Uhr 

Frühstücksrunde 
 
Kindertheater-Regenbogen-Band 
 
Yoga 
Yoga  
 
Frauentreff 
(14.1., 28.1., 11.2., 25.2.) 
 
Danza Courtale 

Donnerstag  
15.30 – 17.00 Uhr 
17.00 – 19.00 Uhr 
 
 
15.00 – 17.00 Uhr 
 
 
16.00 – 17.00 Uhr 

Kindertheater Regenbogen 
Fortgeschrittene 
Sprung- und Bodenakrobatik 
(nicht in den Schulferien) 
 
Sprechzeit von Pfarrer Sturm im 
Gemeindehaus Ulrikenstr. 
 
Büro ist geöffnet  
(nicht in den Schulferien) 

Freitag 
 
 
6.3. 

09.00 – 11.00 Uhr 
 
 
18.00 Uhr 

Das Büro ist geöffnet  
(nicht in den Schulferien) 
 
Weltgebetstag der Frauen, näheres 
siehe Seite 18 

Samstag 
7.3. 

 
10.00 – 12.00 Uhr 

 
Kinderkleider– und Spielzeugbörse 
bei uns, Anmeldung siehe Seite 19 
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Fensterreinigung 

Fensterreinigung – einfach mehr Freizeit 
Auch im Privathaus ist professionelle 
Fenster- 
reinigung kein Luxus. Verlagern Sie die 
Anstrengung – und vielleicht sogar Gefahr – 
der Fensterreinigung auf uns und nutzen Sie 
die gewonnene Zeit für sich. 

 

Ihre Gebäudereinigung Passow 
Spandauer Straße 100 L 

Tel.: 68 07 43 75 oder 0177 41 85 997 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Viola Blenkle 
Wilhelmstraße 163, 13595 Berlin 
Telefon: 35 10 55 67 
Email: viola.blenkle@vlh.de 
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Der glückliche Engel –  
oder: Weihnachtsengel im September 

Wussten Sie, dass unser Chor an jedem ersten September-Wochenende 

auf Reisen geht? In diesem Jahr waren wir in Kirchmöser, westlich von 

Brandenburg. Wir freuten uns über die gute Unterkunft und Verpflegung 

(in „St. Ursula“), die herrliche Seenlandschaft und das Spätsommerwetter, 

besichtigten den Brandenburger Dom und seine Schätze und probten 

abends in einem schönen Chorsaal. Am Sonntag sangen wir  in der 

Dorfkirche von Kirchmöser im Gottesdienst (um 9 Uhr!), und da sie keinen 

Organisten haben, spielte ich auch die Orgel. 

Und was ist nun mit der Überschrift? Geduld! Jetzt kommt´s ja: Genau wie 

wir waren ein alter Herr und seine Tochter als Gäste im Gottesdienst. Er 

hatte vor 70 Jahren als kleiner Junge für seinen Opa, den Organisten 

dieser Kirche, den Blasebalg der Orgel getreten (heute geht so etwas 

elektrisch)! Die „Urenkelin“ kam vor unserem letzten Chorstück nach vorn, 

erklärte mit bewegter Stimme den Gemeindemitgliedern die 

Zusammenhänge und bedankte sich bei uns für unseren Chorgesang. Der 

„Enkel“ saß bei mir auf der Empore 

neben „seiner“ Orgel und strahlte vor 

Glück: Gerade heute gab es in Kirchmöser 

einen Gottesdienst (der nächste war erst 

in drei Wochen), gerade heute erhob die 

sonst stumme Orgel ihre Stimme, und 

gerade heute sang sogar noch ein Chor! 

Und auch wir Söderblomer strahlten: 

Was war das da hinter unseren 

Schultern? Wuchsen uns etwa die kleinen 

Flügel eines Weihnachtsengels? 

Michael Lukas 
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Weltgebetstag der Frauen  
Begreift ihr meine Liebe     6. März, 18 Uhr 

Sonnen- und Schattenseiten ihrer Heimat 
– beides greifen Frauen der Bahamas in 
ihrem Gottesdienst zum Weltgebetstag 
2015 auf. In dessen Zentrum steht die 
Lesung aus dem Johannesevangelium 
(13,1-17), in der Jesus seinen Jüngern die 
Füße wäscht. Hier wird für die Frauen der 
Bahamas Gottes Liebe erfahrbar, denn 
gerade in einem Alltag, der von Armut 
und Gewalt geprägt ist, braucht es 
tatkräftige Nächstenliebe auf den Spuren 
Jesu Christi.  
 
Rund um den Erdball gestalten Frauen 
Gottesdienste zum Weltgebetstag. 
Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche sind dazu herzlich eingeladen. Alle 
erfahren beim Weltgebetstag von den Bahamas, wie wichtig es ist, Kirche 
immer wieder neu als lebendige und solidarische Gemeinschaft zu leben. 
Ein Zeichen dafür setzen die Gottesdienstkollekten, die Projekte für Frauen 
und Mädchen auf der ganzen Welt unterstützen. Darunter ist auch eine 
Medienkampagne des Frauenrechtszentrums „Bahamas Crisis Center“ 
(BCC), die sexuelle Gewalt gegen Mädchen bekämpft.  

Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.  

Das Weltgebetstagsteam Spandau bietet im Januar 2015 drei 
Vorbereitungsabende an, in denen umfassend über die Bahamas und 
über die Lieder und Texte der Gottesdienstordnung informiert wird. 

Herzliche Einladung zu den Terminen jeweils donnerstags um 18 Uhr in 
Weinberg  
Gemeindeteil Laurentius   am 8., 15. und 22. Januar 2015 
Heerstr.367 
13593 Berlin  
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KINDERKLEIDERBÖRSE 

 

 

 

 

 

Samstag, den 07. März 2015, 

von 10.00 -12.00 Uhr 

in der Ev.  Nathan-Söderblom-Kirchengemeinde, 

Ulrikenstr. 7, 13581 Berlin 

 

Anmeldung am 24. und 25. Februar 2015 

unter Tel. 351 04 264 

 

Kosten pro Verkaufstisch:  

5,- € und 1 Kuchen oder 6 belegte Brötchen 
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Pfarrer  
Erko Sturm  Telefon  35 10 29 29   und   339 36 90-21 
Sprechzeiten   Donnerstag  15:00 – 17:00 und nach Vereinbarung 

Gemeindebüro und Küsterei 
Corinna Mäser  Telefon  35 10 29 19 
Roswitha Beyer Fax   35 10 29 39 
Sprechzeiten  Dienstag  09:00 – 11:00 
    Donnerstag 16:00 – 17:00 
    Freitag  09:00 – 11:00 

Anschrift   Ev. Nathan-Söderblom-Kirchengemeinde 
    Ulrikenstraße  7 + 9,  13581 Berlin 
    Email: info@ev-gemeinde-soederblom.de 
    Website: http://ev-gemeinde-soederblom.de 

Bankverbindung Kirchenkreisverband Berlin Nord-West 
  bei der Evangelischen Bank eG 

IBAN: DE 07520604100003901122 
BIC: GENODEF1EK1 
Zweck: Nathan - Söderblom – Gemeinde 

Herausgeber   GKR der Ev. Nathan – Söderblom – Kirchengemeinde 
Redaktion   Manuela Dahleez, Corinna Mäser 
Druck   Ev. Melanchthon – Kirchengemeinde 
Auflage   500 Stück 

Verein der Freunde und Förderer der Evangelischen Nathan-Söderblom 
Kirchengemeinde in Berlin-Spandau e.V. 
Bankverbindung  Postbank Berlin  

BLZ 100 100 10, Kontonummer 466 643 100 

Bitte schicken Sie mir den Gemeindebrief kostenlos zu. 

Name, Vorname:  

Geburtsdatum: 

Straße, Hausnummer: 

Postleitzahl, Ort: 
 


